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'Keine Spur von Lily Tom
b r a g e l.

Bis jetzt wurde noch keine Spur
der vermißten Lily Zombragel, Toch-te- r

des Herrn Henry Tombragel von

der Lezington Pike nahe Erlanger,
die seit Samstag Abend vermißt wird,
gefunden. Die Zeiche in der Nachbar-fcha- st

wurden abgesucht, aber ohne Er-fol- g.

Ein Gerücht, daß das Mädchen
in einem Automobil gesehen wurde,

hat sich nickt bestätigt. Die junge

Dame hat erst kürzlich eine schwere
Krankheit überstanden.

W. P. Hughes von SanFrancisco.
Cal.. ein Schriftsetzer und Mitglied
der dortigen Union, der sich auf einer

Reise um die Welt befindet und zwar
auf Schusters Rappen . sprach ge

stern Abend in der Volksblatt-Offic- e

vor. Am 29. April verliesz er San
Francisco und hat bis jetzt 4868 Mei-le- n

zurückgelegt. Sein nächstes Ziel
ist New Aork. Ter North American
Athletic Club von San Francisco un
terstütit ihn. Hughes ist ein Ken- -

tuckyer und scheint den Strapazen ge

wachsen zu sein.
Grundeigenthumsübertragungen.

Tbeo. Brinker an Elisa Romer. Lot
No. 15 an der Bush Straße. 51. Der
selbe an Anna Brinker. Lot No. 43
an der Greer Avenue. $1. Mar B
Peiser an M. E. Nobler. Lots No.
90, 91 und 92 an der Licking Avenue,
51. L.E.Bullock an Tillie A. Rogers.
Lot an der Scott Straße. 51. H. I.
Northcutt an H. I. Lucas. Lot an der
St. Louis Straße. $1. Henry Bethel
an den Citizens Bau Verein. Lot
No. 28 an der DeCoursey Av.. 51.

Caroline Goodnough. 15 Jahre
alt. ließ ihren 17 Jahre alten Gatten
Everett Goodnough auf Grund von

Verlassens vor den Countyrichter brin-ge- n.

Der junge Mann, der wegen an
geblicher Verführung des Mädchens
verhaftet wurde, erklärte sich bereit,
das Mädchen zu heirathen, will aber
nicht mit ihr zusammenleben. Er gab
ihr 52 pro Woche für ihren Unter-ha- lt

und 'verlangt sie nun 55, die er

feiner Aussage nach nicht bezahlen
kann. Er wurde vom Countyrichter
Cleary unter 5200 Bürgschaft gestellt

und kommt der fall später imCounty- -

gericht zur Verhandlung.
Erscheine. Oscar I. Ober-schneid-

24. Und Della Coy. 28. beide
von Cincinnati. Deerin Demary, 21,
und Elsie McClung. 21. von Middle-tow- n.

O.
W. O. Foulks, der von seiner

Tochter Frau Bessie Miller angeklagt
wurde, seine minderjährige Tochter
Pearl. 13 Jahre alt, vernachlässigt zu
haben, wurde vom Countyrichter
Cleary beauftragt. 52 pro Woche für
den Unterhalt des Kindes zu bezahlen.

Ralph West. 14. und Gladys
Reynolds. 13. Stiefgeschwister, wur-de- n

gestern im Jugendgericht dem
Waisenhaus übergeben

und muß ihr Vater 54 pro Woche be-

zahlen.
Albert Brown. 26. und Agnes

Biasing, 24, von hier, erlangten einen
Eheschein.

Georg Lannemann hinterläßt in
seinem Testamente alles seiner Gattin
Anna Marie Lannemann und ernennt
sie zur Exekutorin.

In ihrem Testamente hinterläßt
Elisabeth Krumpelmann 55 ihren
Töchtern Carrie und Anna, die das
Legat nicht annehmen und es den an-der-

Erben. Joseph Krumpelmann
und Elisabeth Albers überlassen, die
den Rest der Hinterlassenschaft erhal-te- n

sollen. '

Nach Angabe der Aerzte, die Wen-jam- in

Pieper, 45 Jahre alt, an der
8. und Philadelphia Straße wohnhaft,
behandeln, rerblutet der Genannte
langsam zu Tode. All ärztliche Hilfe
scheint vergebens und der Zustand des
Patienten in hoffnungsloser zu sein.

Theodor Brinker. einer der äl-

testen Bürger CovingtonS, liegt in fei-n- er

Wohnung an der Bakemell Straße
bedenklich ertrankt darnieder.

Harry Berling. 9 Jahre alt.
durchschnitt sich beim fallen die Ader
des Handgelenks. Dr. Ben Eckman
leistete dem Jungen die nöthige Hilfe.

Ex - Stadtmarscholl William
Lambert mußte sich gestern im Coving-ton- er

Hospital einer Operation am
Fuße unterziehen.

;
'

'
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Ida Tillman. Ltt Jahre alt.
verschied im St. Elisabeth Hospital.
Die Leiche wurde behufs Bestattung
nach No. 237 Court Avcnr. gesandt.

Sleni Perm, totain.
lie JabrcsiScrkmuilung Und Bcamlenwabl

Ündet am Lamfiaa. den 30. Mai, im Lolale
llo. 245, Pike Tirade Halt. . 8"
3 ii verkanten: 7U bi 000 alle Back,

steint: iiillia, Jiuilmistascn S!o. 149 ,wa
liaurit) trabe, Uodinatcn. Ult

Newport.
Tie Newport Office für das Lin

.innntier Volköblatt" befindet sich in
No. 339 ?1rk Strefje, gegenüber dem
Courthouse, woselbst Neuigkeiten, An-zeig-

u. s. w. bis 10 Uhr 45 Minu-te- n

Abends entgegengenommen wer
den. Telephon Sontb 2401.

Grlliidcigeilthl,nis-Uebertragu- :

gen: Csa. Dentins an Robert Je-kin- s,

Lot an der Aootc Ave. in SJelle-wi- e,

51; Henry Schmidt an Tan.
Stierer, Lot an der Tritten Straße in
Tayton, 5t: Shaler Berry an Jos.
G. Jones, Lot an der Howard Aue..

51; Clarence Neiwll an Marcus
Meschbow5ky, Lot an der Lafayette
Avenue in Bellevue, 51 John S Haler

an Jacob Roth, Lot an der 9. Str.,
P1; Uljorn Hanna an Win. und Ma
rie Galvagni, Lot in Tauton, 5t;
Chrislina Laink an Mary Hanna, Lot
in lauten, 51.

Unter zahlreicher Betheiligung
sand gestern Nachmittag das Leichen
begäiignifz des verstorbenen liri'ca-yor- s

Edward Krieger von der Ev.
Prot. St. Paulus Uirche aus statt.
Rcv. Hausmann leitete die Leichen
feier. Eine ölbtheiluiig Polizisten, der
Mayor und die ttoiimiissäre. Mitgtie.
der der Elks, Win. Tell Loge I. O.
O. F., Nothmänner, etc., nahmen an
dem Leichcnbegängniß theil. Tie
sterbliche Hülle wurde auf dem

Frieblwfe bestattet.

Phil. Tiebl, 72 Jahre alt. ver-

schied in seiner Wohnung, No. 414
West 11. Straße, nach kurzem Leiden.

Am Freitag wird Prof. Kroh
und sein Streichorchester im Part
Avenue Auditorium zum Besten der
Ireieil'Tag .iinderbewabraiistalt mi-te- r

deil Auspizien des Federated
Miitler5tllibs ein jtonzert veran
stalten. Ein ausgezeichnetes Pro
grainin komiiit zur Turchfühmng.

Tie Geschäftsleute haben be-

schlossen, an: Freitag Abend ihre
tteschäftslokalc bis um 9.30 Uhr of-

fen zu halte. Am Samttag,
bleiben die Geschäft?

nur bis 12 Uhc Mittags offen.

Im Kreisgericht wurde gestern mit
der Verhandlung des Falles vonGeorg
Rice, der der Ermordung von Allen
Davis angeklagt ist, begonnen. Rice
ist beschuldigt. Allen Davis auf dessen
Hausboot ermordet und die Leiche in
einer Kiste verpackt in den Ohio

zu haben. Fischer fanden die
Kiste nahe Oneonto. Ky. und zogen sie
aus dem Wasser. Darin befand sich

die zerstückelte Leiche des. später iden-tifizirt-

Allen Davis. Das war am
11. Oktober und wurde Rice nahe der
Boone County Grenz auf dem Haus- -

boot Allens. das er neu angestrichen
hatte. Verhaftet. Die Geschworenen
sind: Edward Parker. George Finken.
Thomas Janssen. L. Raabe. D.
Brandt. A. E. Dorsel. Georg Schenck.
Herbert Gerding. Georg Lehmann.
Wm. Buck, Lew Pfeiffer und John
Armstrong. Wesley Burke und Elmer
Smith, Schwäger des Rice, waren
gute Zeugen für die Anklage. Davis
soll angeblich krank gewesen sein, als
sie ihren ersten Besuch auf dem Boot
machten und als sie später wiederka-me- n.

sagte Rice, daß Tavis ihm daö
Boot verkauft habe. William Wagner,
Sohn eines Wirthes in Oneanto, Ky.,
erklärte, daß Rice am 2. Oktober sei.
nes Vaters Wirthschaft besucht und
5150 bei sich wtte. Heute wird die
Verhandlung fortgesetzt.

Ein junger Mann wurde ge- -

stern Morgen zu früher Stunde im
Speers Hospital eingeliefert, der auf
einer Farm nahe Persimmons Grove
in Campbell County mit iner Schuß- -

wunde im Kopf aufgefunden wurde.
Er konnt bei der Einlieferung seinen
Namen nicht angeben, da er bewußtlos
war. ,Zur Besinnung gelangt, schrieb
er mit zitternder Hand den Namen
Andrew Saultmaechter auf ein Stück
Papier, gab jedoch nicht di Wohnung
an. Er wurde auf der Farm seines
Onkels Henry Sylvester gefunden.
Letzterer erklärte, daß er seinen Nes-fe- n

in Cincinnati getroffen habe
und ihn einlud, nach seiner Farm zu
kommen. Sylvester behauptet, daß r
mit seinem Neffen zum ersten Male
zusammentraf und daß er nicht zu
Hause war, als Saultwaechter sich in
den Mund schoß.

Die offizielle Censusaufnahme
der schulpflichtigen Kinder in New-po- rt

n.eiat 7077: davon weiße Knaben
3467, weiße Mädchen 3425; farbige
Knabkn 87. farbig Mädchen 98. Die
Einnahmen für den Unterhalt der

Schulen aus der Staats-kas- s

betragen $2nXX), anstatt 540,.
000, wie in früheren Jahren.

Dahto nd Velleve.

,Ani Freitag wird in den öffent
lichen Schulen in Tayton eine Aus
stellung der Arbeiten der ZölZlina

itettsiadtt,,
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Die Schliißfcler der Hochschule
in Tayto findet am 11. Jul att.
Prof. (eorge Ragland von dein
ieorgetoivu Cnllene, wird die e

halten. Neun Schüler ivcrdeii

ihre Diplomas erhalte.
' Hamilton.

Unser Agent in Hamilton ist

Herr Eduard Brück, 449 Süd Fünfte
Straße. Bell 7tl. 476 R., Home
khone 131 A.

Der 13jährige Joe Stevens, der

seinem Bciter am Montag 525 stibitzte
und damit verschwand, wurde gestern
Morgen im Cincinnatier Jugendge-rich- t

ausfindig gemacht. Er hatte sich

John Mingos genannt. In seinem
Besitz würd, noch 513.91 gefunden.

55 will er verloren und den Rest des

Geldes verausgabt haben. Der
Junge, welcher zu Fuß

nach Cincinnati gewandert war, wurde
nach Hamilton zurückgebracht.

Ter Thierarzt Adam S. Bluik,
310 Süd C Straße, hatte gestern
Abend mit feiner Frau Zank und
Streit. Er nahm sich die häusliche
Szene dermaßen zu Herzen, daß er sich

die Pulsadern öffnete und, vom Blut-Verlu- st

sehr geschwächt, dem Mercy
Hospital eingeliefert werden mußte.

W. C. Shepherd, der Rechtsan-wa- lt

für die Straßenbahn-Gesellschif- t.

hat Staatsanwalt Len Bickley aufge-

fordert, ein Einhaltsverfahren gegen
die County-Kommissär- e einzuleiten,
um den Bau der neuen High-Mai- n

Straße Brücke zu verhindern. AIs
Grund wird geltend gemacht, daß die
Brücke nicht an einer Counly-Land-straß- e

angeschlossen ist, der Bauplan
fehlerhaft fei und keine Vorkehrungen
für Weichen getroffen wurden. Herr
Bickley hat noch nicht verlauten lassen,
was er in der Angelegenheit zu thun
gedenkt.

Chris. Tilli, welcher deS Ste-

chens mit der Absicht zu todte ange-

klagt war, wurde im Kriminalgericht
des thätlichen Angriffs schuldig be-

funden.
Die e oerwei

gerten die Uebertragung der Lizensen
von Welch & Settlers an M. D. Lind-le- y

und Lyman William an Padena
Ruhl.

Charles Maysilles hat Clara
Maysilles. welch: er am 2. Oktober
1910 heiraihete. auf Scheidung ver- -

klagt, weil sie ihn vernachlässigte und
am 1. Mai 1914 im Stiche ließ und
sich mit einem gewissen AndyVolrick

abgab. Das Paar hat zwei Kinder.

Hkiraihsscheine: Charles Cur-the- y

Marlett. Juwelier, von Huron.
O.. und Irene Sckerges von Middle- -

town; Nicholas Fanic. 23, und Mary
Ribarich. 17, beide von Mlddletown.

Dem 60 Jahre alten Silas
Monroe wurde gestern Morgen die
reckte Hand von einer Maschine so

schlimm verletzt, daß sie im Mercy
Hospital amputirt werden mußte. Er
ist verheirathet und wohnt 3 Nord B
St-aße-

.

Die Bewohner der Cedar und
Schenck Avenue in Lindenwald, welche

von Radfahrern belästigt werden,
streuten kleine Nägel auf den Seiten
weg. Die Radfahrer werkten den

Braten und fuhren ausnahmsweise auf
dem Fahrdamm. Dagegen verletzten
sich mehrere Kinder, welche barfuß
waren.

- Das Besprenkeln der Straßen
und des Rasens war vorgestern Abend
zwischen 6 und 3 Uhr so stark, vag
das Armenhaus auf dem Hügel, ost-li-

von der Stadt, beinahe drei Stun- -

den lang ohne Wasser war. Nur eine
12zöllige Wasserröhre kreuzt jetzt die

Brücke nach dem Reservoir und das
star'e Bespritzen brachte das Wasser
in dem Reservoir bis auf 17 Fuß her
unter und verhinderte den Zufluß nach

dem Armenhause. Das Wasseramt
hat Anordnungen getroffen, um, ine
Wasservergeudung zu verhindern.

Der Schulrath hat die Pläne für
das neue Hochschulgebäude gutgehei
sen. Anderson & Shaffer erhielten
den Kontrakt für Lieferung von 1400
Tonnen Kohlen zu 52.91 die Tonne.
Die Lehrergehälter wurden angewie-
sen. Die Resignation der Lehrerin
Hazel Marie Zillior wurde angenom-
men. Allen Andrews erhielt als

5500 zugesprochen.

Frau Regina Levy, die Mutter
deS Kundenschneiders Albert Levy,

starb in der Wohnung ihrer Tochter.

Frau I. H. Samuelson in College
Corner, im Alter von 89 Jahren an
Schwäche. Sie war seit 14 Jahren
bettlägerig. Frau Levy hinterläßt die
eine Tochter und drei Söhne.

Golorgaro Lalent, der an der
neuen High'Main Straße Brücke

hieb sich gestern mit einer Axt
in das rechte Knie und Dr. I. M.
Clark leistete ärztlich Hilfe.

Lokal - Bericht.
Folgenschwerer Sturz.

Durch einen Fehltritt stürzt gestern
Nachmittag der 55 Jahre alte Charles
Micken in seiner Wohnung. No. 1022
Zachary Straße ine Treppe hinab und
blieb mit eingedrückter Schädeldeckte u.
anderen .Kopfverletzungen bewußtlos
liegen. Der Verunglückt wurde nach
dem städtischen Krankenhaus gebracht.

V-V.'V:
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Tie Feuerwehr hatte in der Montag
Nacht und am Tirustag verschiedene

Brande zu. löschen. -

Die Löschmannschaften hatten in der
Montag Nacht und am Dienstag Mor
gen wenig Zeit zu ruhen oder sich der
Muß hinzugeben. Unausgesetzt er
tönt der Feueralarm und mußten die
Loschmanner wiederholt ausrucken

Ein sseuer. welches leicht größere
Dimensionen bätte annehmen können,
brach gestern Morgen in dem Regal
Schuhladen.' No. 429 Vine Straße,
aus. in welchem Gebäude sich da
Emery Hotel befindet. Der Nacht
Porter I. Green entdeckte das Feuer
gegen S Uhr Morgens und benachrich
tigte den Clerk Kuhlmann, welcher i

nen Stillalarm abgab, um die Hotel
äste nicht zu stören. Die Feuerwehr

arbeitete ebknfalls geräuschlos, nachdem
sie die Schaufensterscheiben ingeschla
gen hatte, um zum Brandherd vor-

dringen zu können. Die elektrischen
Windfächer, welche in Bewegung zt

wurden, trieben den Rauch ouf
die Straße und erleichterten hierdurch
das Arbeiten der Löschmannschaften.
Die Mehrzahl der Hotelgäste hatte von
dem Brand nicht die geringste Ahnung
und wurden die wenigen, welche durch
das Herannahen der Feuerwehr auS
ihrer Ruhe gestört worden waren, be-

ruhigt, als ihnen mitgetheilt wurde,
daß es sich um einen unbedeutenden
Brand handle. Ter angerichtete Scha-de- n

ist nicht bedeutend.

Als Championschläfer muß Wil-lia- m

Corkery von No. 815 Locust
Straße. Walnut Hills, bezeichnet wer-de- n.

welcher unbekümmert um das
Brennen seines Bettes in der Montag
Nacht ruhig weilerschlief und die Lösch-

mannschaften, die mit der Ablöschung
des Brandes beschäftigt waren, r
staunt fragte, nxia sie in seinem Zim
wer wollten und was eigentlich loS sei.
Das Feuer wurde von Nachbarn d?
merkt, welche den Alarm abgaben. Wi?
das Feuer entstanden ist. konnte nicht
aufgeklärt werden. Der Schaden be

trägt 525.
Die Bemobner dez Hauses No.

927 West 7. Straße wurden gestern
Morgen durch starke Rauchwolken aus
ihren Zimmern aktrieben, da ein Feuer
im dritten Ktockwerk bei Hauses auS- -

gebrochen war. Tie Feuerwehr konnt
den ungefährlichen Brand schnell

und is: nur ein Schaden von
550 zu verzeichnen.

Gestern Morgen hatten die
Löschmannschaften unter Feuermar
schall Kort inen barten Kamps bei
der Ablöschuna von brennenden Eisen
babnschwellen der C. & O. Eisenbahn-Brück- e

slldlick, twn' der Harrison Ave
nue zu beste!en. Die Brücke ist etwa
hundert Fuß fcimd mußten Schlau
che auf eine lange Entfernung gezo-

gen werden. Der Brand konnte trog
dem schnell gelöscht werden und wurde
mit den Reparaturarbeiten sofort

Der Verkehr auf dieser Strec-

ke war nur für eine kurze Zeit unter
brochen.

Ein städtischer Aschenwaqcn
gestern Vormittag vor dem Hause

No. 2963 Burlington Avenue anschei-nen- d

durch beiße Asche in Brand und
wurde die Segeltuchdecke ein Raub der
Flammen. Die Feuerwehr löschte den
unbedeutenden Brand schnell ab.

Eine noch glimmende Zigarre,
welche ein Passant achtlos in den Kel
ler des Restaurants von C. H. Grimes,
No. 321 i Central Avenue geworfen
hatte, setzte trockene Sägespähne in
Brand, weicht einen starken Qualm
verursachten. ES hatte den Anschein,
als ob da ganze Gebäude in Flam
men stände, als die Feuerwehr auf
der Brandstatte erschien. Ti Flam
men konnten jedo chbald erstickt wer
den und ist nur in Schaden von $25
zu verzeichnen.

Ter erste Hilzschlag.

Die plötzlich eingetretene Hiitze hat
gestern den ersten Hitzschlag zur Folge
gehabt. An der Harrison und Tre
mont Straße stürzte der 33 Jahre
alt Neger JameS Goldsmith, an der
Hannibal Str. wohnhaft, von der
Hitze überwältigt, uf dem Seitenweg
zusammen und mußte nach dem städti.
schen Krankenhaus gebracht werden.
Der Zustand des Negers wird als
ernst bezeichnet.

Tas zweite Opfer der tropische

Hitze wurde gestern Nachmittag der
2b Jahre alte Tony Schivegmann,
von No. 915 Hopkins Straße, welckn?r

an der Eli ton und Linn Straße be

wußtlos zusammenbrach. Schwcg- -

man, welcher emen Sidichlaa erltt
ten bat. wurde nach dem städtischen
Hospital gebracht.

Ehrlicher Dieb.

Von Gewissensbissen geplagt, übe?
sandte ein ehrlicher Dieb dem Polizi
sten Fred. KnippS die Summ von
544, das halbmonatliche Gehalt, wel-

ches der Mann dem Polizisten im
April in der City Treasurers Office
gestohlen hatte. Der Beamte hatte sei,
nen Geldumschlag auf ein neben dem
Schalter stehendes Pult einen Moment
niedergelegt, welche Gelegenheit In'
ehrliche Dieb benutzte, das Geld zu
entwenden. nipps fand gestern
Abend in seiner Wohnung, No.
1553 Freeman Avenue, einen Brief
vor. welche da Geld in denselben
Nori, wir er I ausgezahlt erhielt.

.
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enthielt. Der Polizist war froh, wie

der in den Besitz seines Gelde, ge

kommen zu sein und würde dem ehr
lichen Db gerne seinen Dank uS
sprechen, ohne ihn irgendwie zu oe

.
'schuldigen. '(,

'' DieS und D .

' Das St. LouiZ Flatgebaude,
13 Lexington Avenue in Avondale,

Eigeiithilm von Frau M. I. Moses,
wurde gestern von Theodore Mayer
& Bro. aus öffentlicher Auktion für
512,550 an I. Engländer verkausl,

Dein New ?orker Bürgermei
ster John Purroy Mitchell, welcher

nächsten Montag als Galt ver Han-
delskammer in der Stadt weilt, zu

Ehren findet im Hotel ttibson ein
Luncheon statt. Er wird bet dr Ulegenheit eine Ansprache über staot
sche Verwaltung halten.

Persl.Notize.
Frau Sophie N 0 e l l. geb.

Sckaefer. ist gestern ihren, ttatten.
dem verstorbenen Herrn Frederick

Noell, iin Tode nackesolgt. Sie hatte
ein Alter' von ;r2 Jahren erreicht

und daS Hinscheiden der wackeren

deutschen Frau wird aufrichtig be-

trauert. Tie Hinterblicbt'nen haben
das herzlichste Mitgefühl ihrer zahl-

reichen Freunde und Bekannten. Tu?
Leichenbegängnis findet am Tenners-ta- a

Nachmittag vom Trauerkaufe,
ItiOG Central Avenue, au S statt.

Freche Spitzbuben .

In dein Geschäft von Gebrüder
Vurthardt, an der West Vierten
Straße, erschienen gestern Nachmittag
znx'i gutgekleidete Männer im Alter
von 30 bis 35 Jahre, von welchen
der Aeltere die Absicht hatte, seidene

Hemden zu kc.usen. Während der Ver-

käufer den 5i unden bediente, entwen-
dete der jüngere Mann drei seidene
Hemden in, Werthe von 512. welche
er unter seinein Rock verbatg, den er
über den Arm trug. Tcr' Vorgang
wurde jedoch von dem Verkäufer be
merkt, welcher einen Aussichtsycrrn
herbeirief, der den Burichen ant Kra-
gen packte. Tcr Kerl konnte sich jedoch

losreißen, und verscknvand mit seinem
Kollegen aus dem Geschäft, unter
Zurücklaffung seines Rockes und der
drei Hemden. Der Rvck wurde der

Polizei ausgehändigt und hoffen die

Beamten hierdurch den Thater schnell

ermitteln zu können.

Falscher Alarm.
Unter der Beschuldigung de! un.

ordentlichen Betragen! wurden gestern
Abend Salomon Weber und dessen

Frau Elife an der 5. und Race Str.
verhaftet. DaS Ehepaar lebt getrennt,
und soll die Frau trotz wiederholter
Warnungen deS Manne! in dessen

Geschäftsräume gekommen fein, wo
rüber sich der Streit entspann, welcher
zur Verhaftung führte. Der Skandal
hatte eine größere Menschenmenge

und wurde die Polizei,
während sich das Ehepaar in der Een
tral Station befand, kxnachrichiigt.
daß ein Mann seine Frau an der 6.
und Race Straße geschossen habe. Der
selbe Patrolwagen. welcher das- We
ber'sche Ehepaar zur Polizeiwache
brachte, fuhr im Eiltempo nach der
genannten Straßenecke, doch konnten
die Polizisten nirgends eine Person
finden, welche geschossen worden ist.
ES stellte sich später heraus, daß ?!
sich um dasselbe Ehepaar handelt,
und wurde die Polizei von einer be

sonders ängstlichen Person von der an,
geblichen Schießerei, doch bedeutend zu
spät benachrichtigt.

Teö Pferdedikbstahls beschuldigt.

- Bei dem Versuch ein Pferd im Wer-th- e

von 5150, welches er vor einemWa
gen der Ver. Wohlthätgkeitö - Gesell
schasten gestohlen hatte, für den Preis
von 550 zu veraufen, wurde der L1
Jahr alt Edward Berry, von No.
1033 Harriett Straße durch die

Detektiv! Schroeder, HayS und Bell
verhaftet. Berry gestand nach Auösa
gen der Polizei den'Thatbestand in,
und führte, an, daß er das Geld

um die Stadt verlassen zu
können.

Bom Laufbrett gestürzt.

Schmerzhafte Abschürfungen an bei

den Knieen und im Gesicht trug ae
stern der 24 Jahre alte Straßenbahn
Schaffner Frank Rolfson. No. 815
Rosemont Avenue, davon, als er durch
das Schleudern einer Warsaw Ave.
Car an der Garfield und Warsaw
Avenue von dem Laufbrett des Weg
gonS geworfen wurde. Der Verletzte
würd nach dem 8. Str. Cardepot ge

bracht, wo er von Dr. Caldwell behan
delt und alsdann nach seiner Woh
nung gebracht wurde. ,

Konzerte im Zog.

Auch im Zoologischen Garten ist
die ttonzcrtsaison jetzt in vollem

'ang. 1 Da au Symphonikcrn be-

stehende Cincinnati Somnier-Orchc-sie- r

veraMaltet in dem herrlichen
Garten Nachmittags und Abends
ttonzerie und der Kapellmeister trift
den Geschmack des zahlreichen Pubii-kiirn- S

hinsichtlich der musikalischen
Tarbierungen aufs Beste. Ter herz
liche Beifall, welcher jeder Nummer
zutheil wird, läßt das erkennen. .

'

- - - - , , ,; , ...... . ...

' ' Kaffeekränzchen.
'

Der Frauen und Jungfrauen.
Versin der Evang. Prot. St. Paulus-Gemeind- e

(Pastor A. Nmenz) hat
morgen Nachmittag Versammlung.
Im Anschluß folgt da übliche Kaf.
feekränzchen. welche! diesmal von den

Slgenden Damen servirt werden wird:
E. Strohmeier, H.Schier

meier, R. Sandmann, M. Strohbach,
ff. Steinkamp, B. Seibert. M. Wo!

ka. M. Scheer. M. Struke, A.
Schorr. L. Toermoehle. A. Boß, C.
Vordemfeld und E. Wiebold. Eine
herzlich Einladung ergeht an alle
Mitglieder und Freunde.

Der Frauenverein der St. Lu
kag Kirche (Pastor Krüger) 3. und
Parson Straße, hält fein monatliche!
Kaffeekränzchen am Donnerstag Nach
mittag, den 28. Mai. Die Fraun
Louis Fröhlicher, Marie Föyen. Ma
rie Fröhlich, Anna FuchS, Katharina
Gilbert, Katharina Heiner. Maria
HönS, Herbold, Emma Hohmann.
Stella Hey ferviren. Alle Glieder und
Freunde des, Verein! sind herzlich in
geladen.

7 Der Frauenvereln der Zweiten
Deutschen Presbyterischen Kirche, an
der Liberty Straße, westlich von der

Freeman Avenue, hält seine monatlich
Versammlung am Donnerstag Nach
Mittag. 23. Mai. Die Frauen Caro
line EggerS, Schulz, Kehrt, Gaddum.
SchwankhaS und Lippen ferviren den
Kaffee. Alle Gliedrr und Freunde
des Verein! sind herzlich eingeladen.

- Ter Fraucnverein der Ev. Ref.
Gemeinde zu Oakley versammelt sich

zur gesellsckzaftlichen Unterhaltung am
Donnerstag, den 23. Ma,, Nachmit- -

tag? von L S Uhr im Sonntags'
schulraum der 5iirche an der Taylor
Avenue. 'Die freundlich, lAa,tc,ebcr- -

innen sind die Tarnen H. Beckniann.
.H. Conncll, H. Tollweber, tf. Ehr-bacl- r,

W.' Endreß. I. Engrrt. I.
Äaenge nd L. Gardener. Jeder
mann ist aufs freiindlichsie eingeladen.

Meie Pslizeinachrichte.

Die Detektivs Pflug und Luhn
verhafteten gestern den 23 Jahre al
tn Jack Grisard aus Richmond, Va.,
unter der Beschuldigung deS s.

Grisard soll es sich zur
Spezialität gemacht haben, Uhren au!
Röcken.' welch in Billardräumen hin
gen. zu entwenden. Derartige Dieb
stähle werden dem Verhaftet zur
Last gelegt.

.

Die' Detektivs Guethlein und
McShane verhafteten gestern ei-

nen Mann,' kvlcher seinen Na
men al! Charle! Smith angab, unter
der Beschuldigung der Verausgabung
werthlosr Check!. E! wird gesagt,

daß der Verhaftete einen werthlofn
Check in Höhe von 525 im Sinton Ho
tel und zwei Checks, welche ebenfall!
nxrthlo! sein sollen, in Höh von 53
un 56.50 im Lackman Hotel in Zah
iung gegeben hat.

An der 13. und Main Straße
stürzt gestern Abend ' der 63 Jahre
alt John Ottoman, von No. 559
Boal Straß in angeheitertem Zustan
de nieder und zog sich eine bedeutende
Kopfwunde zu, welche im städtischen
Krankenhaus vernäht werden mußte.
Ottoman wurde nach Anlegen eine!
Verbände! unter der Beschuldigung
der Trunkknheit im dritten Polizei-Distri- kt

eingesperrt.

Einbrüche nd Dtebftähle.

Amateur Einbrecher habn in
der Montag Nacht der Wohnung von
George Henshaw. No. 1G26 Ost Mc
Millan Straße. einn Besuch abgestai-te- t.

Die Burschn rbrachn in Jen
ster. welche! in da! Musikzimmer der
Wohnung führt und schnitten alsdann
ine Thürfüllung aus, um in die an

deren Wohnräum gelangen zu kön-

nen. Trotzdem die Burschen fast
sämmtlich Behälter durchwühlt hat
ten. wur richt! entwendet.

Mittelst Nachschlüssels verschaffte
sich in Dieb Zutritt zu der Wohnung
von Lawrence Armstrong. No. 2200
Auburn Avenue und entwendete den
Betrag von $6.50 und einen Anzug
im Werthe don $7.

. Ein Erdbeerenfreund nimendet
von dem Wagen des Morris Parzner,
an der 6. und Elm Straße, eine Ki-

ste dieser Frucht im Werthe von 52.40.
Edward Jone!. von No. 1537

Grove Straße. Nord Fairmour.t,
meldet der Polizei gestern Abend, daß
ihm in der Wartehall de! Pennsylva
nia Depot! einen Handkoffer mit In
halt gestohlen wurde. Jone! begab
sich einen Moment in den Waschraui.1.
welche, Gelegenheit der unbekannte
Dieb benutzte, um mit dem Koffer
zu verschwinden.

Beim örapspiel überrascht.
Tetekttv-Tetgea- Ttegner und

Detektiv McShane hielten gestern
Abend eine Razzia aus den Neger
..Soft Trink und Billard Parlor
von Frank Fleniming ab. woselbst s'e
ra. 19 Neger bei dem niedlichen
Crap"Spiel überraschten. Flein

ming. sowie die beim Spiel angetrof
senen Neger wurden unter der Be-

schuldigung der Theilnahme an einein
(Glücksspiel in Hast genommen.
Flemming steht zum dritten Mal in
ncrhalb kurzer Zeit unter der Be
schuldiguna de! Dulden! von GlüU.

spielen. .
-

'i i

;.'
....... .

Inland Telegraph..

Die Amtszeit der Counttz
Clkkk! beträgt nur ;4,

zwei Jahre. ;

.

C 0 l u m b u ! , Ohio. 26. Mai. -
DaS Staatiobergericht hat am Dien!
tac ' die Entscheidung de! Appella
tionSgerichtS von Franklin County be
stätigt, die dahin lautet, daß die
Amtszeit aller County Clerk! zwei
Jahr bkträgt und nicht drei Jahr,
wie geltend gemacht wurde. Der Pro
zeß war von George N. Aoung von
Seneca ' County im Namen aller
County Clerk! 1m Staate anhän
gig gemacht worden.

f Jacob A. Rii!. f '

Tarre. Mass.. 26. Mai. Jacob
A. '.'.iis. der Schriftsteller und Sozial
reformer, ist hier, in seiner .Sommer
Wohnung nach langer Krankheit gestor
den. ,

'

Ein Mann in dem Cleve
lander Feuer umge

'
kommen. '

Cleveland. Ohio. 2. Mai.
In dem Feuer, das in der Montag
Nacht hier im Holzdistrikt Schaden in
Höhe von 51.500.000 anrichtete, kam
ein Mann um Leben. Während Poli
ziften den beschädigten Centkal-Vi-a

bukt aufräumten, sprang in und,-kanni- er

Mann, der konfus geworden
toax, von der Brücke aus mitten in die

Flammen hinein.' 75 Fuß unterhalb
der Brücke. Er verbrannte fast zu
Asch. DaS Feuer ist noch nicht ge

löscht, breitet sich aber nicht weiter
aus.

Scheint mit sein? Familie
auf schltchtem Fuß gk

lebt zu hab n.

Fremont. O.. 26. Mai. In
tm Testament de hier verstorbenen
reichen Grundbesitzers William Brug-e- r

wird verfügt, daß kein Geld für
in Dnkmal für sein Grab auögege

den werden soll; daß sin Sohn und
seine Tochter je 55 rhalten sollen und
seine Frau nur denjenigen Theil sei,

n! Vermögens erhalten soll, den ihr
daS Gesetz zuspricht. Den ganzen Rest
seines Vermögen? vermacht r dem

Ort Clyde, in dem er viele Jahr ftng
gewohnt.

f -

Zwei Menschenleben wegen
eines Hunde! geopfert

Livermore Fall!. Me., 26.
Mai. Howard P. Berry wurde am
Dienstag von Lincom G. Wyman er
schössen, dessen Hund r gerade ge.
tödtet hatte, weil die Hundesteuer nicht

bezahlt worden war. Wyman beging
dann später Selbstmord.

Der Bankrottder...Vank
von Alezander'!: Co.

. in Pari. KY.
'

Pari. Y.. 26. Mai. - W. O.
Hinton von hier wurde am Dienstag
zum Assignee der Bank von George
Alexander & Co. ernannt, die kürz
lich von den Behörden geschlossen wor
den ist. Hilton stellte 575.000 Bürg,
schaft. Die Schulden der Bank wer
den auf 5185.000 abgeschätzt.

DS Geheimniß, da! den
Tod vonFlorenktBent'

ley umgab, gelüftet.
Lisle, III.. 26. Mai. Reginald

A. Barr, den die Polizei wegen :!
Tode! seinerGeliebten, Floren Bent
ley. deren Leiche in der Samstag Nacht
bei hiesiger Stadt neben der Land
straße gefunden wurde, suchte, beging

am Dienstag Morgen Selbstmord, in-

dem er sich vor inn herankommenden
Eisenbahnzug auf die Schienen warf.
Er hinterließ ein Schreiben, in dem er

mittheilte, daß der Tod de! Mad
chen! ein zufälliger gewesen sei und
daß er bereit! dreimal vergeblich ver

sucht habe. Selbstmord zu begehen.

Barr erklärte daß Frl. Bentley
um! Leben gekommen sei. al! er der
suchte sie zu küssen. - Sie schrie und ?

legte seine Hand auf ihren Mund. In
dem Ringen, da! darauf folgte, fielen
beide zu Boden und r glaubt, daß sie

da! Genick gebrochen halte; sie blieb

todt liegen. .' ;
Von Schmerz und Furcht erfüllt,

verblieb er einige Zeit neben der Leiche

auf dem Boden sitzen, immer noch hos

fend, daß da! Lebe,,' zurückkehren wer
de. Nachdem er alle Hoffnung aufge
geben, begab er, sich nach Aurora und
kaufte Gift, da! er verschluckte, nach
dem er zu der Leiche zurückgekehrt war.

Nach iner Weile kam er wieder zu
sich. Er begab sich abermal! nach

Aurora und kehrte wieder mit Gift
zurück. Aber auch diesmal gelang!
ihm nicht, sich zu tödten. Er sprang

dann in einen Steinbruch, landet aber
in einer Wasserpfütze. die zum Er
trinken nicht tief genug war. Dann
legte er sich vor den herankommenden
Eisenbahnzuz. Seine Kleider wäre
noch naß, als die Leicht von dem Ge-

leise entfernt wurde.

Frau Ida Claussenzu sich
Monaten Z u ch t h a u

v r u r t h t i l t.
N e w V 0 r k , 26. Mai. Frau

Ida von Claussen. die vor in paar
Jahrtn eine heftig Kontroverse mit
dem damaligen Präsidenten Roosevelt '

hatte, weil sie nicht am schwedischem '
Königshofe vorgestellt wurde, wurde ',

am Dienstag zu sechs Monaten
Zuchthau! veruriheilt, weil s inen
Drohbrief an Charle! Strauß, ihrea
frühenn Anwalt, geschickt bitl. -


